
Zentrale Notaufnahme 
Klinikum Landsberg am Lech
Bgm.-Dr.-Hartmann-Str. 50
86899 Landsberg am Lech

Telefon: 08191/333-0 

E-Mail: info@klinikum-landsberg.de
Internetseite: www.klinikum-landsberg.de

Facebook: Klinikum Landsberg
Instagram: Klinikumlandsbergamlech

Parkraumüberwachung am Klinikum
Bitte legen Sie auf dem Klinikum-Parkplatz  
unbedingt eine Parkscheibe – deutlich sichtbar –  
in ihr Auto.  
Das Parken ist kostenfrei, die Parkzeit aber auf 
drei Stunden begrenzt!
Stationäre Patienten erhalten einen kostenlosen 
Parkausweis.

Zentrale  
Notaufnahme

Patienteninformation

www.klinikum-landsberg.de

Bei leichteren Erkrankungen  
und Beschwerden
Bei leichteren Erkrankungen oder Beschwerden  
wenden Sie sich bitte an Ihren Haus- oder 
Facharzt. Oder außerhalb der Sprechstunden- 
Zeiten, am Wochenende und an Feiertagen an den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVB 
unter der Telefonnummer: 116 117

Dadurch können Sie dazu beitragen, dass die 
Wartezeiten verkürzt werden und Sie selbst im 
akuten Notfall profitieren. 

Die KVB-Bereitschaftspraxis (Am Klinikum 
Landsberg, Haus 4) ist eine selbständig tätige 
Einrichtung der Kassenärztlichen Vereinigung 
Bayerns. 
Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 18 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 21 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 9 bis 21 Uhr

Gesola Kinder-Bereitschaftspraxis  
Am Klinikum Landsberg, Haus 4 
Telefon: 08191-9855192
Öffnungszeiten:

Samstag, Sonntag und Feiertage 9 bis 21 Uhr
17 bis 19 Uhr

Um telefonische Terminvereinbarung wird 
gebeten

Weitere wichtige Telefonnummern:
Integrierte Rettungsleitstelle (Feuerwehr,  
Rettungsdienst): europaweit 112 

Giftnotruf München: 089/19 240

Ihr Kontakt zu uns

Besser. Näher. Herzlicher.

Bgm.-Dr.-Hartmann-Str. 50 
86899 Landsberg am Lech

Tel.: 08191 333-0
www.klinikum-landsberg.de



Behandlung  
in der Notaufnahme

Liebe Patientin,  
lieber Patient,
liebe Angehörigen  
und Besucher,

Die Zentrale Notaufnahme des  
Klinikums Landsberg steht  
24 Stunden am Tag und das ganze 
Jahr über für Notfallpatienten zur  
Verfügung. Wir haben auch eine 
eigene, liebevoll eingerichtete  
Kindernotaufnahme für unsere  
kleinen Patienten.  
Die Patientensicherheit steht an 
oberster Stelle.

Die Ersteinschätzung: 
Nach der Anmeldung in der Patien-
tenaufnahme müssen wir feststellen, 
wie dringlich die Behandlung ist. 
Dazu erfolgt bei allen Patienten eine 
Ersteinschätzung. Eine speziell dafür 
geschulte Pflegekraft schätzt anhand 
Ihrer Beschwerden die Behandlungs-
dringlichkeit nach dem sogenannten 
„Manchester-Triage-System“ ein – 
einem international anerkannten Ver-
fahren, das fünf Dringlichkeitsstufen 
(farblich gekennzeichnet) beinhaltet 
und definiert, wann der erste Arzt- 
Patientenkontakt stattfinden soll. Das 
Ziel ist, dass die Patienten priorisiert 
werden, die auch am dringlichsten 
behandelt werden müssen.

Der Schockraum
Um eine möglichst schnelle Diagnostik und  
Therapie zu gewährleisten, arbeiten die Fachberei-
che und Berufsgruppen in unserem Klinikum sehr 
eng zusammen.
Patienten mit lebensbedrohlichen Erkrankungen, 
zum Beispiel nach einem schweren Trauma,  
werden in unserem speziell ausgestatteten Schock-
raum behandelt. Das Klinikum Landsberg mit 
seinem Schockraum ist Teil des Trauma-Netzwerks 
Oberbayern Süd.

Infos unter dgu-online.de

Die Schlaganfallversorgung
Bei einem Schlaganfall zählt jede Sekunde. Das 
Klinikum Landsberg arbeitet daher eng mit dem 
neurovaskulären Versorgungsnetzwerk Südwest-
bayern (NEVAS) zusammen, das die Akutversor-
gung von Schlaganfallpatienten organisiert.  
Durch Telemedizin können die Experten aus den 
NEVAS-Zentrumskliniken (LMU-Klinikum München, 
Bezirkskrankenhaus Günzburg, Klinikum Ingolstadt) 
Patienten in Landsberg mitbehandeln  – und zwar 
direkt via Monitor.  
So geht keine kostbare Zeit verloren. 

Infos unter www.klinikum.uni-muenchen.de/
Neurovaskulaeres-Versorgungsnetzwerk/de/
index.html

Kleinere Eingriffe
In gesonderten Räumlichkeiten vor Ort können 
kleinere Eingriffe erfolgen – zum Beispiel das  
Nähen von Riss- oder Platzwunden, das Anlegen 
von Gipsverbänden und Schienen sowie das  
Wiedereinrenken von Gelenken.

Sofort

Sehr
dringend

Dringend

Normal

Nicht 
dringend

Die Wartezeiten
Leider sind Wartezeiten aufgrund der stetig stei-
genden Beanspruchung der Notaufnahme unum-
gänglich. Wir bitten um Verständnis und Geduld. 
Sollte sich Ihr Gesundheitszustand während der 
Wartezeit verschlechtern, informieren Sie uns 
aber bitte sofort. 
Selbstverständlich werden schwere Verletzun-
gen oder Erkrankungen vorrangig behandelt, 
gemäß der Ersteinschätzung. Daher kann es 
passieren, dass Patienten, die nach Ihnen die 
Notaufnahme betreten, vor Ihnen behandelt 
werden.  
Hier setzt die Ersteinschätzung (Triage) ein. 


